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voller Einheit Es sind prächtige Gestal- der Schriftstellerin „Blauen Haus“
ten unter den Männern und Frauen, die oder den iıtalıenıschen pen In
uns hier begegnen t*+wa der alte Steuer- bunter Mischung ist die ede Vo EeIN-
‚508  ( Lürsen „Vor der Weser 3 der sten und heiteren Dıingen, meıst vo

ergmannn Vater „Romfahrt“ der den Kleinigkeiten des Alltags Das Buch
alte, trotzköpfige Bauer W allbaumer gewıinnt den eser unwiıllkürlich durch
99°  1€ gefangene Eıche 3 der CWIB lJustige die schliıchte W ahrhaftigkeit Se1Ner Er-
Ptfälzer 1 „Philp mM1 der Orgel“ Wie zählung un! Urc die LE111C€ Güte, mıiıt
die eımat eutschen enschen der die Schriftstellerin auch die gewöhn-
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